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Marcel Werder
Gemeindeammann 

Full-Reuenthal

Gesucht: Gemeinderat!
Das Thema ist leider allgegenwärtig. Erst im letzten Mitteilungsblatt ist mein Kollege 
Hanspeter Erne darauf eingegangen und ich sehe mich gezwungen, es schon wieder zu 
thematisieren. In Leibstadt konnte glücklicherweise der Gemeinderat wieder komplettiert 
werden, allerdings nur für kurze Zeit. Bis Ende Jahr braucht es durch die Demission von 
Gaby Essig wieder jemanden aus der Bevölkerung, der sich für das Amt als Gemeinderat 
zur Verfügung stellt.

Bei uns in Full-Reuenthal müssen wir einen Ersatz finden für den zurücktretenden  
Theodor Meyer und den leider viel zu früh und völlig unerwartet verstorbenen Josef 
Meuwly. Manchmal kommt es anders als geplant. Jetzt gilt es aber vorwärts zu schauen 
und Lösungen zu finden.

Wenn ich Bürger frage, ob das Amt des Gemeinderats nicht auch etwas für sie wäre, 
kommt meistens der Zeitfaktor ins Spiel. Man ist ja schon überall engagiert und das Amt 
ist halt schon zeitintensiv. Der Job erlaubt auch keine Flexibilität mehr und die Familie 
ist ja auch noch da. Da könnte die Frage aufkommen, ob unser Milizsystem überhaupt 
noch zeitgemäss ist?!

Unser Milizsystem ist ein wertvolles Gut, muss aber überdacht werden. Gemeinden mit 
weniger als 3’000 Einwohner werden längerfristig nicht tragbar sein. Es ist schon ein 
Unterschied, ob 5 oder 15 Gemeinderäte gesucht werden müssen. Ich wünschte mir auch 
mehr Mut von unseren Bürgerinnen. Der Anteil der Frauen liegt im Bezirk Zurzach leider 
nur bei 25 %. Hier hat es klar noch Potenzial.

Machen Sie sich doch bitte Gedanken über das Thema Gemeinderat. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir die Ämter wieder besetzen können, aber dazu brauchen wir Ihre Hilfe. 
Eingabefrist für Kandidaten von Full-Reuenthal ist der 14. Oktober. 
Ich freue mich auf Ihr Engagement.

Ihr Marcel Werder
Gemeindeammann Full-Reuenthal

  Herzlichen Glückwunsch

 › 93 Jahre (22. September) 
Paul Riedo 
Schlossackerweg 269 

 › 80 Jahre (22. September) 
Werner Schläpfer 
Schlossmatt 397

 › Goldene Hochzeit (16. September) 
Elisabeth & Peter Erne 
Bossenhausstrasse 431 

 › 80 Jahre (12. Oktober) 
Alois Erne 
Hauptstrasse 285, Full

 › 80 Jahre (3. November) 
Wolfgang Hänel 
Rheinweg 347, Full

Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern von Herzen zu ihren Geburtstags- bzw. Hochzeitsjubi-
läen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche 
Stunden sowie Gesundheit.

  Herzlichen Glückwunsch
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgern von Herzen 
zu ihren Geburtstagsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, 
sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

Paul Riedo
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  Untersuchung Deponie Bündtemättli 
Bundes- und Kantonsbeitrag 
Für die Untersuchung der Deponie Bündtemättli sind Gesamtkosten 
von Fr. 18’976.– angefallen. Das Bundesamt für Umwelt, Abteilung 
Boden und Biotechnologie, hat einen Bundesbeitrag von 40 %  
(Fr. 7’591.–) und das Departement Bau, Verkehr und Umwelt,  
Abteilung für Umwelt, einen Kantonsbeitrag von 30 % (Fr. 5’693.–) 
an die Gesamtkosten gesprochen.

  Untersuchung Deponie unter der Fullhalde - 
Bundes- und Kantonsbeitrag 
Für die Untersuchung der Deponie unter der Fullhalde sind  
Gesamtkosten von rund Fr. 21’500.– angefallen. Das Bundes-
amt für Umwelt, Abteilung Boden und Biotechnologie hat einen  
Bundesbeitrag von 40 % (Fr. 8’572.–) und das Departement Bau, 
Verkehr und Umwelt, Abteilung für Umwelt, einen Kantonsbeitrag 
von 30 % (Fr. 6’429.–) an die Gesamtkosten gesprochen.

Mehrwertsteuerkontrollen
Die Abteilung Externe Prüfung der Eidg. Steuerverwaltung hat 
für die beiden Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal vor 
Ort eine Mehrwertsteuerkontrolle in den Bereichen Abwasser,  
Wasser und Abfallbeseitigung für den Zeitraum vom 1. Januar 2012 -  
31. Dezember 2015 durchgeführt.

Gemäss Einschätzungsmitteilung wurden anlässlich der Kontrolle 
keine Differenzen festgestellt. Dem Leiter Finanzen sowie seinem 
Team wird für die geleistete Arbeit der beste Dank ausgesprochen.

  Wahl einer neuen Lernenden
Im August 2017 wird Karin Müller, wohnhaft in Mandach, ihre  
Berufslehre bei der Verwaltung beginnen. 

Sie wird während drei Jahren zur Kauffrau ausgebildet. Der  
Gemeinderat und das Verwaltungsteam freuen sich auf Karin und 
wünschen ihr bereits heute eine erfolgreiche Lehrzeit.

  Sprechstunde Gemeindeammann

Mittwoch, 12. Oktober, 17 - 18 Uhr im Gemeindehaus Leibstadt
Es wird um Voranmeldung (spätestens am Vortag) bei der Gemeinde- 
kanzlei, 056 267 63 40 oder an gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch 
gebeten.

  Sprechstunde Gemeindeammann
Mittwoch, 12. Oktober, 17 - 18 Uhr im Gemeindehaus Leibstadt
Möglich ist auch ein Gespräch mit einem/r Ressortleiter/in. 
Es wird um Voranmeldung (spätestens am Vortag) bei der Gemeinde- 
kanzlei, 056 267 63 40 oder an kanzlei@leibstadt.ch gebeten.

  Friedhofunterhalt
Bei den Erdbestattungsgräbern werden die Gehwegplatten, die 
sich abgesenkt haben, wieder angepasst. Die Ausführung der  
Arbeiten erfolgt nach den Herbstferien.

Verwaltung geschlossen

am 31. Oktober und 1. November
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am:

Montag, 31. Oktober und am 
Dienstag, 1. November (Allerheiligen), geschlossen.

Ab Mittwoch, 2. November sind wir wieder für Sie erreichbar.
Bei Todesfällen melden Sie sich bitte unter 079 279 73 58.

  Bauamt

Der Leiter des Bauamtes, Heinrich 
Hauenstein, arbeitet seit 3. Oktober 
wieder zu 100 %. Er hat sich von 
seiner Schulteroperation gut erholt. 

  Verursacherknoten Furlänge K 130 /  
Erschliessung Furlänge - Baubeginn

Ab 20. Oktober 2016 wird die Firma Meier Söhne AG, Schwader- 
loch mit den Bauarbeiten für den Verursacherknoten Furlänge  
K 130 und die Erschliessung Furlänge beginnen. Das Projekt um-
fasst den Bau des Verursacherknotens K 130 sowie die eigentlichen 
Erschliessungsarbeiten im Gebiet Furlänge, bestehend aus Stras-
senbau, Abwasser- und Wasserleitungsanlagen sowie Netzerwei-
terungen für EW, Swisscom und UPC.

Im Zuge der Bauarbeiten der ersten Phase im Bereich der K 130 
muss eine Lichtsignalanlage installiert werden. Im Weiteren muss 
die Ausfahrt des Ausserdorfweges in die K 130 gesperrt wer-
den (Umfahrung möglich). Diese Arbeiten dauern bis etwa Ende  
November 2016. Die Zufahrt für die Anwohner bleibt gewährleistet. 
Die Bauunternehmung wird bemüht sein, die Einschränkungen 
möglichst kurz zu halten. Über weitere bevorstehende, nicht  
vermeidbare Beschränkungen werden die betroffenen Anwohner/
Grundeigentümer zu gegebener Zeit direkt informiert. Es wird 
gebeten die örtliche Signalisation zu beachten.

Für die Bauarbeiten der eigentlichen Erschliessung ab Dezember 
2016 bis im Sommer 2017 sind keine wesentlichen Verkehrs- 
behinderungen zu erwarten.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis gegenüber den 
notwendigen Bauarbeiten.
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  Traktanden Gemeindeversammlung vom 18. November 2016
An der nächsten Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung sind folgende Traktanden vorgesehen: 

Ortsbürgergemeindeversammlung
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung   

vom 27. Mai 2016

2. Budget 2017

3. Aufnahmen ins Ortsbürgerrecht:   
3.1 Burger Christian, Renate und Janik   
3.2 Burger Mike     
3.3 Muntwyler Daniel

4. Verschiedenes

Einwohnergemeindeversammlung
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung   

vom 27. Mai 2016

2. Projektierungskredit Fr. 150‘000.–    
für den Ausbau der Oberdorfstrasse mit Sanierung Dorfbach

3. Kredit Fr. 1‘130‘000.–     
für die Sanierung der Bossenhausstrasse

4. Budget 2017

5. Einbürgerungen:     
5.1 Grgic Petar, 1993     
5.2 Hoti Saranda, 1996    
5.3 Selmani Besjeta, 1995    
5.4 Selmani Jetlind, 1996

6. Verschiedenes

  Traktanden Gemeindeversammlung vom 25. November 2016
An der nächsten Einwohnergemeindeversammlung sind folgende Traktanden vorgesehen:

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung   
vom 1. Juni 2016

2. Kreditantrag Fr. 525’000.–    
für die Sanierung Mehrzweckhalle Full

3. Kreditantrag Fr. 92’000.–    
für Unterhaltsarbeiten Gemeindestrassen   
Gemeindegebiet Full-Reuenthal

4. Kreditantrag Fr. 76’000.–    
für die Sanierung Grundwasserpumpwerk Neumatt, Full

5. Budget 2017

6. Verschiedenes

Regierungsrat- und Grossratswahlen
Am Sonntag, 23. Oktober finden die Regierungs- und Grossratswahlen statt. 
Eine Übersicht der Kandidierenden sowie weitere Informationen zu den Wahlen finden Sie unter

 � www.ag.ch/wahlen 

  Informationsveranstaltung

Vorgängig zur Gemeindeversammlung wird am Mittwoch, 
9. November, 20 Uhr, in der Turnhalle Full eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema Sanierung Mehrzweckhalle 
Full durchgeführt. Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen.
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  Ersatzwahl vom 27. November 
2016 für ein Mitglied des Gemein-
derates für den Rest der Amtspe-
riode 2014/2017
Anmeldeverfahren für den 1. Wahlgang 
Die Ersatzwahl für die aus dem Gemeinderat zurücktretende 
Gaby Essig findet am Sonntag, 27. November statt. 

Wahlvorschläge sind gemäss § 29a des Gesetzes über die politi-
schen Rechte (GPR) und § 21b der Verordnung über die politischen 
Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu un-
terzeichnen und bei der Gemeindekanzlei Leibstadt bis spätestens 
am 44. Tag vor dem Wahltag, d. h. bis am Freitag, 14. Oktober 
2016, 12 Uhr, einzureichen. 

Das erforderliche Formular kann bei der Gemeindekanzlei be- 
zogen werden.

Im Übrigen wird auf den Grundsatz verwiesen, dass im ersten 
Wahlgang jede in der Gemeinde wahlfähige Person als Kandidatin 
oder Kandidat gültige Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 1 GPR).
Bei Gemeinderatswahlen ist eine stille Wahl im 1. Wahlgang nicht 
möglich. Eine Urnenwahl findet in jedem Fall statt (§ 30b GPR).

  Ersatzwahl vom 27. November 
2016 von zwei Mitgliedern des 
Gemeinderates für den Rest der 
Amtsperiode 2014/2017
Anmeldeverfahren für den 1. Wahlgang 
Die Ersatzwahl für Theodor Meyer und Josef Meuwly wurde auf 
Sonntag, 27. November 2016 angesetzt.

Wahlvorschläge sind gemäss § 29a des Gesetzes über die politi-
schen Rechte (GPR) und § 21b der Verordnung über die politischen 
Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu un-
terzeichnen und bei der Gemeindekanzlei Leibstadt bis spätestens 
am 44. Tag vor dem Wahltag, d. h. bis am Freitag, 14. Oktober 
2016, 12 Uhr, einzureichen.

Das erforderliche Formular kann bei der Gemeindekanzlei be- 
zogen werden.

Im Übrigen wird auf den Grundsatz verwiesen, dass im ersten 
Wahlgang jede in der Gemeinde wahlfähige Person als Kandidatin 
oder Kandidat gültige Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 1 GPR).
Bei Gemeinderatswahlen ist eine stille Wahl im 1. Wahlgang nicht 
möglich. Eine Urnenwahl findet in jedem Fall statt (§ 30b GPR).

  Provisorische Ressortverteilung bis 31. Dezember 2016
Bis auf weiteres gilt folgende Ressortverteilung:

Marcel Werder, Gemeindeammann
StV.: Franz Graf, Vizeammann
Ressorts:

 › Behörden
 › Bevölkerungsschutz
 › Feuerwehr
 › Justiz und Polizei
 › Öffentlichkeitsarbeit / Information
 › Verwaltung und Personal
 › Regionalplanung
 › Finanzen und Steuern

Franz Graf, Vizeammann
StV.: Marcel Werder, Gemeindeammann
Ressorts:

 › Abwasserbeseitigung
 › Wasserversorgung
 › Strassenunterhalt
 › Abfallbewirtschaftung
 › Land- und Forstwirtschaft
 › Jagd und Fischerei
 › Kadaverbeseitigung

Gilbert Hügli, Gemeinderat
StV.: Theodor Meyer, Gemeinderat
Ressorts:

 › Sozial- und Fürsorgewesen,  
Gesundheit

 › Schule
 › Kreisbezirksschule Leuggern
 › Kultur und Freizeit, Schwimmbad
 › Umweltschutz und Raumordnung
 › Gebäude (ohne Feuerwehrmagazin)
 › Bestattungswesen 

vakant, Gemeinderat
StV.: Gilbert Hügli, Gemeinderat
Ressorts:

 › Energie (AEW und EMU)
 › Gewerbe, Handel, Industrie,  

Regionalverkehr
 › Spitex
 › Betreibungswesen

Theodor Meyer, Gemeinderat
StV.: Gilbert Hügli, Gemeinderat
Ressorts:

 › Bauwesen
 › Hochbau
 › Orts- und Sondernutzungsplanung
 › Tiefbau allgemein
 › Vorsitz Wahlbüro
 › Feuerwehrmagazin
 › Spitalkommission
 › Rastplatz Ried «Chrützli»
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  Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst wird am Samstag, 5. November durch-
geführt. Anmeldungen nimmt die Gemeindekanzlei, 056 267 63 40, 
bis am Mittwoch, 2. November, 12 Uhr, entgegen.

Aufwändungen bis zu 15 Minuten sind gratis. Darüber hinaus-
gehende Aufwändungen sind mit Fr. 25.– pro weitere Einheit  
(10 Minuten) direkt zu bezahlen. Das zu häckselnde Material 
muss gleichgerichtet und gebündelt bereitgelegt werden. Es sind  
genügend grosse Behälter bereitzustellen. Das Häckselgut wird 
auf Wunsch abgeführt.

  Grünabfuhr 
Beim Wertstoffsammelplatz Full wird vom 24. Oktober bis  
5. November für Äste und kompostierbare Gartenabfälle ein  
Anhänger aufgestellt. Sperrige Äste sind häckseln zu lassen.  
In Reuenthal können Äste und Gartenabfälle direkt beim Strickhof 
(Familie René Stefani) deponiert werden.

  Häckseldienst
Am 3. und 4. November wird der mobile Häckselservice durch-
geführt. Wenn Sie über Äste und Holz verfügen, können Sie den 
Häckseldienst telefonisch bis Mittwoch, 2. November, 12 Uhr, 
bei der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40, bestellen. Dabei ist 
auch anzugeben, ob das Material selber verwertet wird oder ob 
es abgeführt werden soll. Wenn Sie das Material selber verwerten 
wollen, bitten wir Sie, geeignete Gefässe (Karrette, Bottiche etc.) 
bereit zu halten.

Die Äste und Sträucher bis zu einem Durchmesser von 30 cm 
müssen geordnet an einem gut zugänglichen Ort, wenn mög-
lich direkt an der Strasse, aufgeschichtet werden. Für das Häck-
selunternehmen ist es eine Arbeitserleichterung, wenn nach  
Möglichkeit quartierweise oder mehrere Nachbarn zusammen  
einen grossen Äste- und Sträucherhaufen machen. 

Die Anmeldung kann wie gewohnt gemacht werden, mit dem Hin-
weis, wo sich der «Sammelhaufen» befindet. Die Länge der Äste 
spielt keine Rolle. Bitte beachten Sie, dass kein Holz von ausser-
halb des Siedlungsgebietes sowie keine Wurzelstöcke gehäckselt 
werden! Die 1. Viertelstunde beim einzelnen Kunden geht zulasten 
der Einwohnergemeinde. Längere Einsätze müssen dem Unterneh-
mer direkt entschädigt werden.

  Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:
 

 › Paul Vögele AG, Notüberlaufleitung in Dorfbach bei 
ehem. Kiesgrube Bernau, Parz. Nr. 1854, 2046 und 1856,  
Unterbernaustrasse

 › Treier Leo und Margrit, Schwaderloch, Vergrösserung 
Vordach beim Gebäude Nr. 262, Parz. Nr. 549, Baum-
gartenweg

 › Pfister Heinrich und Kramer Kurt, Ersatzbau Schopf beim 
Gebäude Nr. 52, Parz. Nr. 1737, Leuggernstrasse

  Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Nadine und Stephan Gassmann, Einbau Dachfenster, 
Birrhaldenweg, Parz. Nr. 2007, Reuenthal

 › AG Hunziker & Cie., Würenlingen, Auffüllung und  
Rekultivierung Geländesenke Reuenthaler Plateau, diverse 
Parzellen, Reuenthal

 › Kuhn Champignon AG, Sanierung Platzentwässerung  
Versickerungsanlagen, Häldelistrasse, Parz. Nr. 277, Full

Meldung Baubeginn und Bauvollendung
In Leibstadt und Full-Reuenthal herrscht eine rege Bau- 
tätigkeit, was sehr erfreulich ist. Es wird jedoch festgestellt, 
dass der Beginn der Bauarbeiten, die Rohbaukontrolle, der 
Anschluss an das Wasser- und Kanalisationsleitungsnetz sowie 
die Bauvollendung oft nicht gemeldet werden. 

Die Kontrollanzeigen liegen jeweils der Baubewilligung bei. 
Die Gemeindekanzlei dankt allen Bauherren, welche die Mel-
dungen rechtzeitig bekannt geben. 

  Wirtebewilligung
Der Gemeinderat hat André Zehnder, Unterägeri die Wir-
tebewilligung zur Führung der Corvette Bar im Restaurant 
Feldblume, Full erteilt. 



Mitteilungsblatt Oktober 2016 7

Mittagstisch
Zum Mittagstisch im Oktober laden wir Sie herzlich ein. Wir treffen 
uns am Donnerstag, 20. Oktober, um 11:30 Uhr, zum  
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Schützen. Anschliessend 
spielen wir zusammen Lotto oder jassen. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag. 

Für Anmeldungen oder evtl. Abmeldungen nehmen Sie bitte  
Kontakt auf mit Lucia Graf, 056 247 18 61, oder Marianne Eckert, 
056 247 18 20.

  Pro Senectute

  Fraueträff

  Schule Full-Reuenthal
Räbeliechtliumzug in Full
Die Tage werden wieder kürzer und der Herbst steht vor der Tür. 
Am Donnerstag, 10. November führt die Schule ihren alljähr-
lichen Räbeliechtliumzug durch. Ab 18 Uhr werden für ca. eine 
Stunde auf der Route Schulhaus, Dorfbrunnen, Hauptstrasse, Post-
strasse, Hauptstrasse bis Volg, Schulweg, Neumatt, Schulhaus, 
die Strassenbeleuchtungen ausgehen, damit die selbstgebastel-
ten Räbeliechtli und Kürbisse in voller Pracht erstrahlen können. 

Nach dem Umzug treffen sich alle Teilnehmer auf dem Schulhaus-
platz und geniessen bei einem warmen Getränk das gemütliche 
Beisammensein. Die Kinder und das Schulteam aus Full-Reuenthal 
freuen sich auf viele Zuschauer.

  Schule Leibstadt
Night Sports
Der beliebte Anlass für die Jugendlichen ab der 5. Klasse wird trotz 
der Sistierung der Regionalen Jugendarbeit Unteres Aaretal wieder 
durchgeführt. Die Schulpflege Leibstadt hat beschlossen, den An-
lass in Zusammenarbeit mit Vereinen zu organisieren.

Am Samstag, 22. Oktober sind die Türen der Bernowa-Halle 
in Leibstadt ab 18:30 bis 21:30 Uhr für die Kids ab der 5. Klasse 
geöffnet.

Wir freuen uns auf viele Sportbegeisterte.
Schulpflege Leibstadt

  Elternmitwirkung Full-Reuenthal

Veloputz-Nachmittag mit Sicherheits-Check 
durch einen Fachmann

Am Mittwoch, 19. Oktober (Verschiebedatum 2. November), 
ab 14 Uhr, können die Schülerinnen und Schüler der Schule Full-
Reuenthal auf dem Lindenplatz in Full ihr Velo putzen und von 
einem Fachmann sicherheitstechnisch prüfen lassen. Putzlappen 
müssen selber mitgebracht werden.
 
Thomas Lerf, Velos-Motos aus Klingnau (www.velo-lerf.ch) schaut 
sich das saubere Velo an und gibt jedem Kind eine Checkliste mit, 
was am Velo geprüft wurde und was allenfalls geflickt werden sollte. 
Vorrangig werden Beleuchtung, Bremsen und Reifen geprüft,  
damit in der dunklen Jahreszeit ein sicherer Schulweg gewährleistet 
werden kann. Ein Kuchenbuffet, etwas zu trinken und ein kleines 
Geschenk runden den Anlass ab.
 
Wir freuen uns auf eine möglichst grosse Teilnehmerzahl.

Spiel- und Stricknachmittage
In der Herbstzeit beginnen wir wieder monatlich im «Salzwirtli» 
mit dem Spiel- und Stricknachmittag. Erster Treff ist am  
Dienstag, 11. Oktober, von 14 - 16:30 Uhr. 

An diesem Nachmittag werden auch die Weihnachtspäckli für 
Rumänien bereit gemacht. Wer Lust und Zeit hat, ist gerne ein-
geladen mitzuhelfen. Die Liste mit dem Päckli-Inhalt ist bei Edith 
Grenacher, 056 246 15 59, erhältlich. 

Über eine Spende für den Wareneinkauf würde sie sich sehr freuen. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt, bei Fragen steht Ihnen Annelies 
Weingartner, 056 247 04 47, gerne zur Verfügung. Der Vorstand 
freut sich auf einen geselligen Nachmittag.

Weitere Spiel- und Stricknachmittage, dienstags von 14 - 16:30 Uhr: 

 › 8. November 
 › 10. Januar 2017
 › 14. Februar 2017
 › 14. März 2017 
 › 11. April 2017
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  Adventsfenster
Auch in diesem Jahr suchen wir 24 Familien, die bereit sind 
ein Adventsfenster zu gestalten, damit wir in unser Dorf eine  
wunderschöne Adventsstimmung zaubern können. Gestalten Sie 
ein Fenster und helfen Sie mit, das Warten bis zum Heiligen Abend 
zu verkürzen.

Margrit Knecht, 056 247 18 72, nimmt Ihr Wunschdatum bis am 
Freitag, 21. Oktober gerne entgegen und gibt Ihnen weitere 
Auskünfte. Auf die geselligen Spaziergänge in der Adventszeit 
freuen sich jetzt schon Gross und Klein!

Adventsfenster Anmeldung

  Liebe Dorfbevölkerung, erleuchten Sie die 
Adventszeit in Full-Reuenthal.
Jährlich gestalten freiwillige Künstlerinnen und Künstler aus Full-
Reuenthal liebevoll kreative und originelle Advents- und Weih-
nachtsfenster oder schöne Krippen, sei es im Garagenfenster, im 
Garten, am Wegrand oder im Obergeschoss. 

Gross und Klein erfreuen sich bei gemütlichen Spaziergängen und 
vertrauten Begegnungen im Dorf. Bei Einbruch der Dämmerung  
beginnen die Kunstobjekte der Kalenderreihenfolge nach zu leuchten. 
Schauen Sie selbst oder machen Sie gleich mit.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Full: Michal Kritzner, 078 912 74 00, michal.kritzner@hispeed.ch
Reuenthal: Claudia Erne, 056 246 02 13, erne.claudia@sunrise.ch
 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 21. Oktober. 
Vielen herzlichen Dank. 

  Seniorenausflug Full-Reuenthal 
aufs Brienzer Rothorn

Der diesjährige Seniorenausflug vom 6. September führte die  
43 Senioren und Seniorinnen auf’s Brienzer Rothorn. Mit der Zahn-
rad-Dampfbahn wurden die vielen Höhenmeter unter die Stahlräder 
genommen. Der blaue Himmel lud zu einer fantastischen Aussicht 
auf unzählige Berggipfel ein. Mit vielen schönen Erinnerungen  
kamen alle wieder sicher in Full-Reuenthal an.
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Erweiterung Kindergartenspielplatz
Der Aussenbereich des Kindergartenspielplatzes in Full bot noch viel 
Platz für weitere Spielbereiche. Die Elternmitwirkung der Schule 
Full-Reuenthal plante daher seit längerem ein Erweiterungsprojekt. 
Geplant waren ein Weideniglu und ein Stein-Kies-Spielbereich.

Am Samstag, 24. September war es soweit. Zahlreiche Väter, aber 
auch Mütter, schritten zur Tat. Die bereits gebaggerte Mulde wurde 
mit Wand- und Rundkies gefüllt. Danach fuhr ein Riesenlaster vor, 
welcher mit Hilfe eines Krans drei grosse Findlinge in den Spielbe-
reich setzte. Zur Freude der vielen anwesenden Kindern wurden 
zum Abschluss noch rund 300 Tulpen- und Narzissenknollen in den 
Wall gepflanzt. In zwei bis drei Jahren wird der kleine Wall zuerst 
durch die vielen Frühlingsblumen beeindrucken und danach von 
einer schönen Wildblumenwiese bewachsen sein. 

Ein paar Meter neben dem Kiesbereich hoben die Helfer einen 
Graben aus. Darin wurden lange Weidenruten gesteckt und zusam-
men gebunden, so dass ein grosses Weideniglu entstand.

Es bietet den Kindern einen geschützten Raum zum Spielen. 
Das Iglu ist aber auch gross genug, dass eine grössere Kindergruppe 
im Kreis darin sitzen kann.

Nachdem sich alle am reichhaltigen Buffet gestärkt hatten, wurde 
weiter gearbeitet. Die getankte Energie setzte bei einigen Männern 
kreative Energie frei. Kurz entschlossen organisierten sie einen 
Holzstamm und ersetzten kurzerhand die kaputt gegangene Wippe. 
Auch der Gartenhag wurde geflickt, so dass der Kindergartenspiel-
platz wieder bereit für die Kinder ist.

Ein riesengrosses Dankeschön geht an die Firma Kalt AG für den 
gesponserten Kies und an Ruedi Weiss für den Transport und den 
Baumstamm. Recht herzlich bedanken möchten wir uns ebenfalls 
beim Bio-Meier für die Weidenruten, bei der Firma Vögele AG für die 
Unterstützung mit dem Dumper; bei Roger Keller für den Bagger 
und bei den zahlreichen Eltern für die Mithilfe.

  Elternmitwirkung Full-Reuenthal

  Leibstadter Senioren zu Besuch in Einsiedeln

Am Mittwoch, 7. September fand der alljährliche Senioren- 
ausflug der Leibstadterinnen und Leibstadter statt. Zusammen mit  
einer Delegation des Gemeinderates verbrachten die 86 Teilnehmer 
einen wunderschönen Tag in Einsiedeln. Im Hotel Bären wurde 
das Mittagessen eingenommen. 

Anschliessend konnten das Kloster und die Kirche besichtigt werden. 
Am Ende des Tages konnte man in viele glückliche Gesichter schauen 
und es war klar, dieser Ausflug war ein voller Erfolg für alle Teil-
nehmenden.
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Mit Vollgas in den Herbst
Siegerpokal geht nach Full
Mit total nur sechs Proben übte die Brass Band Full nach dem 
Konzert am Fischessen in Klingnau in Rekordzeit ein vollstän-
dig neu und selbst entwickeltes Showprogramm für die Teilnah-
me an den Musikfestspielen Zurzibiet vom 10. September in  
Koblenz ein und räumte damit voll ab. Drei Formationen traten 
mit einem Unterhaltungsprogramm gegeneinander an. Mit der 
Siegertrophäe (Wanderpokal) im Gepäck blickt die Schlumpf-Truppe 
auf einen gelungenen und erfolgreichen Wettbewerb zurück und 
bedankt sich bei allen Fans für die tolle Unterstützung! Der Film 
vom Auftritt ist auf YouTube unter «Brass Band Full schlumpft in 
Koblenz» zu sehen. Viel Spass!

Zirkus Fantasia
Danach standen zwei Wochen im Zeichen der Dirigentenwahl 
bzw. Probedirektionen,bevor Anfang Oktober die Proben für das 
Kinderkonzert vom 23. Oktober starteten. Stefanie Walder wird 
uns alle in die Welt und Abenteuer des Zirkus Fantasia entführen. 
Die Brass Band Full untermalt die Geschichte musikalisch und 
zeichnet den Auftritt auf CD auf. Der Tonträger (Live-Aufnahme) 
kann direkt am Konzert für Fr. 15.– bestellt werden. Die Brass 
Band Full freut sich auf viele gwundrige Kinder in Begleitung von 
Geschwistern, Eltern, Grosseltern, Gotte, Götti, Onkel, Tante, 
Nachbarn, Freunden …

Herzliche Grüsse
Euer Brassli

Agenda

 › 23. Oktober, 17 - 18 Uhr Kinderkonzert MZH Full

 › 4. November, 19 Uhr Jubilarenständli MZH Full

 › 17. Dezember, 20:15 Uhr Weihnachtskonzert MZH Full

 › 18. Dezember, 16 Uhr Weihnachtskonzert MZH Full 

  Musikgesellschaft Brass Band Full
      www.brassband-full.ch

Der Männerchor Full-Reuenthal lebt!
Der Neustart im Männerchor Full-Reuenthal ist nach der Gesangs-
pause im Winterhalbjahr geglückt. Regelmässig probt der Chor am 
Dienstagabend im neu bezogenen Probelokal im Musikzimmer der 
Schule Full unter der bewährten Leitung von Rainer Buess. Dieses 
Frühjahr startete der Männerchor eine Werbekampagne. Mit einer 
ansprechenden Broschüre stellte sich der Chor der Bevölkerung 
vor. Um den Weiterbestand dieses Traditionsvereins zu sichern, 
wurden neue Sänger gesucht. Zugegeben, die Erwartungen wurden 
nicht ganz erfüllt. Aber immerhin konnten damit zwei sehr gute 
neue Sänger gewonnen werden. 

Zur Zeit besteht der Männerchor Full-Reuenthal nebst dem 
Dirigenten Rainer Buess aus 9 aktiven Vereinsmitgliedern und  
4 Gastsängern. Die 14 Männerchörler proben auf einen Gastauf-
tritt am 22. Oktober in Hänner (D), das Jubilarenständchen am 
4. November in Full, das Adventskonzert zusammen mit dem 
Landfrauenchor Zurzibiet am 26. November in der Kirche Mandach 
und am 4. Dezember in der Kirche Schwaderloch. 

Weitere neue Sänger sind dem Männerchor jederzeit sehr willkommen. 
Wir würden uns freuen, wenn unsere Werbekampagne noch weiter 
Früchte tragen würde.

Fünf neue Eidgenössische Sängerveteranen
In Kaisten konnten anlässlich der Delegiertenversammlung des 
Fricktalischen Sängerbundes vom 16. September aus dem  
Männerchor Full-Reuenthal gleich fünf Sänger für ihre 35-jährige 
Mitgliedschaft im Verein zu Eidgenössischen Sängerveteranen  
erkoren werden. Es sind dies: Markus Graf, Pius Oberle, Albert Graf, 
Bruno Rennhard und Martin Graf, der leider an der DV nicht selber 
anwesend sein konnte. Alle fünf traten 1981 als 20- bis 23-jährige 
junge Männer in den damals 34 Mann starken Männerchor ein 
und hielten dem Verein bis heute die Treue. Den fünf rüstigen,  
versierten Chormitgliedern im besten Mannesalter gebührt herzliche 
Gratulation. Dies zeigt einmal mehr, dass der Männerchor Full-
Reuenthal zwar klein ist, aber über geübte, gute Stimmen verfügt.
 
Urs N. Kaufmann
Präsident Männerchor Full-Reuenthal

v.l.n.r.: Markus Graf, Pius Oberle, Albert Graf, Bruno Rennhard

  Männerchor Full-Reuenthal
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Musik, Berge und Sonnenschein

Die Seifesüder verbrachten am 24./25. September das traditionelle 
Probeweekend in den Flumserbergen. Am Samstagmorgen in aller 
Herrgotsfrüh nahmen die Seifesüder den Weg in die Flumserberge 
unter die Räder. Das traditionelle Probeweekend stand bereits wieder 
vor der Tür! Kaum angekommen, hiess es, Zimmer beziehen und 
Frühstück fassen, damit die angekündigten Registerproben pünkt-
lich starten konnten.

Nach einer geselligen Mittagspause starteten die Registerleiter 
mit ihren Schützlingen in den zweiten Probeblock, worauf 
anschliessend eine Gesamtprobe folgte. Unsere musikalische 
Leitung war gespannt, ob bereits erste Erfolge aus der getanen 
Arbeit ersichtlich waren.

Nach einem feinen Fondue Chinoise und dem einen oder anderen 
Gläschen Wein sass man noch lange Zeit beisammen und verbrachte 
viele gemütliche Stunden.

Zusammen «gspröchle», lachen und eine gute Zeit verbringen – 
das stand im Vordergrund an diesem Abend, und es war genial!
Schlussendlich starteten unsere Registerleiter am Sonntagmorgen 
wieder mit vollem Elan in den Tag! Mit einer super Gesamtprobe, 
gegen Abend hin, neigte sich jedoch auch das diesjährige Probe-
weekend wieder dem Ende zu. 

Mit einem Platzkonzert und bei strahlendem Sonnenschein liessen 
wir die letzten Stunden des Weekends ausklingen! Schön war’s 
ihr Lieben!

  Guggemusig Seifesüder
      www.seifesueder.ch

Die Seifesüder laden Sie herzlich zum Zytsprung am 
28. und 29. Oktober in die Bernowa- Halle in Leibstadt ein.  
Am Freitagabend startet das grosse Oktoberfest mit den 
Lumpen und viel guter Stimmung! Nicht zu vergessen ist  
dieses Jahr die Spendenaktion «Jede Rappe zählt». Am Samstag 
erwartet euch unter anderem der HitMix DJ Enrico Ostendorf 
(DE) sowie DJ Fäibulous (CH). Nicht zu vergessen sind zahlreiche 
TOP Guggen aus dem In- und Ausland.
 
RäggäDäggä – Bad Taste am 24. Februar 2017

  Fraueträff

Vereinsreise zu Läderach Chocolatier Suisse 

Am Freitag, 23. September versammelten sich 37 Frauen vom 
Fraueträff beim Dorfbrunnen und fuhren mit dem Car zu  
Schoggi-Läderach nach Bilten. Im Verkaufsladen gab’s feinste Schoggi- 
kreationen zu Bestaunen und natürlich durfte auch probiert  
werden. Sehr Interessant war die Führung durch die Schokoladen-
produktion. Dort konnten wir sehen, hören, anfassen, riechen 
und staunen. Wir entdeckten hautnah die Welt süssester Köstlich- 
keiten Schritt für Schritt. „Der Weg der Schoggi beginnt im  
Urwald, bevor er bei uns im Mund endet“. 

Nach der Führung konnten sich die Frauen mit der feinen  
Läderach-Schoggi im Verkaufsladen eindecken. Mit dem Car  
fuhren wir nach Murg, wo uns dann ein Schiff über den Walensee 
nach Quinten brachte, um im Restaurant Seehus lecker zu essen. 
Es ist interessant zu wissen, dass Quinten nur ca. 55 Einwohner 

hat und der einzige Ort in der Schweiz ist, der nur zu Fuss oder 
auf dem Seeweg zugänglich ist.

Es war eine sehr interessante und unterhaltsame Vereinsreise, an 
die wir gerne zurückdenken. Vielen Dank an unser Vorstandsmit-
glied Theres Knecht für die Organisation.
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Energietag Zurzibiet!
Am Samstag, 29. Oktober von 11 bis 16 Uhr

Wir freuen uns sehr, Sie auch dieses Jahr im Rahmen des nationalen 
energyday zu einem Energie-Erlebnistag einzuladen. Er führt uns 
auf die Spuren des blauen Goldes – des Wassers, dem wir einen 
grossen Teil unserer elektrischen Energie verdanken.
Tauchen Sie ein in die Geheimnisse der Energieerzeugung und 
verbringen Sie einen erlebnisreichen Tag mit Ihrer Familie. 

Details entnehmen Sie bitte dem Programm auf der folgenden Seite: 
 � www.leibstadt.ch/go/energietag2016

«Der Berno»
Mit 140 km/h war ein 61-jähriger Töfffahrer kurz vor den Toren unserer schönen Gemeinde unterwegs. 
Was davon beim Ortseingangsschild noch übrig war, wäre strafrechtlich sicher noch interessanter gewesen. 
Das war übrigens ein Zürcher. Mit denen müsste man ja fast schon Mitleid haben, denn die stehen ja 
sonst nur im Stau und können es am Wochenende bereits bei uns kaum erwarten über die Grenze zu 
kommen, um die B500 und das Albtal im Tiefflug zu erstürmen.

60 km/h über dem Erlaubten! Da fällt einem fast das Fell vom Schwanz, wenn man da am Strassenrand 
steht. Und dazu einen infernalischen Lärm. Man hört die kreischenden Motoren meist schon von weitem. 
Früher nannte man solche Geräte «Motorräder». Heute gleichen Sie viel mehr urbanem Kriegsgerät. Für 
was braucht man sowas? Bei uns in der Schweiz? Meistens sitzt dann noch einer drauf, dem es nicht 
drum geht, von A nach B zu kommen. Sondern es geht um die Geschwindigkeit und den Lärm. Ein «Hells 
Angel» auf seiner Harley wirkt daneben heute brav und schüchtern. Fast wie ein Relikt aus grauer Vorzeit.
 
Aber nicht nur die Töfffahrer unter uns sollten sich fragen: Ist es in Zeiten von Klimaerwärmung und 
verstopften Strassen wirklich nötig, mit zig-hundert PS tonnenweise Gewicht in Höchstgeschwindigkeit 
sinnfrei durch die Gegend zu blochen? Oft einfach nur zum Spass? Oft nur, weil man es sich leisten kann? 
— Darf eine intelligente Gesellschaft sich heute so etwas wirklich noch leisten?

 Stiftung Pro Leibstadt

Neue Adresse
Die Stiftung Pro Leibstadt hat ab sofort
eine neue Postanschrift/Adresse:

Stiftung «Pro Leibstadt»
Postfach 2
5325 Leibstadt

Mitteilungsblatt November
Wegen Allerheiligen (1. November)  
wird das Mitteilungsblatt vom November erst 
am Montag, 7. November anstelle vom  
Freitag, 4. November in die Haushaltungen 
verteilt.

SONNTAG, 23. OKTOBER 2016
17 bis 18 Uhr | MZH Full | Eintritt frei

Erzählerin Stefanie Walder | Musik Brass Band Full

z
z

z

FantasiaZIRKUS
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Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 
Uhr an den Auskunftstellen zu sein. Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die 
Stelle geschlossen. Die nächsten Termine sind:

 › Donnerstag, 13. Oktober, von 18 - 19 Uhr 
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer

 › Montag, 31. Oktober, von 18 - 19 Uhr 
Leuggern, Gemeindehaus, Mehrzweckraum 2. Stock

Gratis Mütter- und Väterberatung
 

  Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim «zum Salz-
wirtli», Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 14 - 15:30 Uhr. 
Die nächsten Daten sind: 

 › 14. Oktober und 11. November 
jeweils mit Voranmeldung ab 16 Uhr

  Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mittwoch 
im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die nächsten 
Daten sind: 

 › 2. November 
jeweils am Nachmittag mit Voranmeldung

Für eine Beratung per Telefon ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzi-
bietes am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 8:15 - 9:15 Uhr 
sowie am Dienstag von 13:30 - 15 Uhr erreichbar. 056 245 42 40.

 Blutdruckmessen
Am Dienstag, 25. Oktober, 9:30 - 10:30 Uhr 
steht das nächste Blutdruckmessen auf dem Pro-
gramm. Wie immer findet diese unentgeltliche 
Dienstleistung im Alterswohnheim «zum Salzwirtli» 
statt. Nutzen Sie diese Gelegenheit! 

  Full-Reuenthal

Mittwoch, 12. Oktober
Sprechstunde Gemeindeammann 
Gemeindehaus Leibstadt

Sonntag, 23. Oktober
Kinderkonzert
Turnhalle Full

Donnerstag, 3. - Freitag, 4. November
Häckselservice

Mittwoch, 9. November
Sprechstunde Gemeindeammann 
Gemeindehaus Leibstadt

Mittwoch, 9. November, 20 Uhr
Informationsveranstaltung
Sanierung Mehrzweckhalle
Turnhalle Full

Freitag, 25. November, 20 Uhr
Einwohnergemeindeversammlung
Turnhalle Full

Alle Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch

  Leibstadt

Mittwoch, 12. Oktober
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Samstag, 15. - Sonntag, 16. Oktober
Handwerker- und Gewerbetage

Samstag, 5. November
Häckseldienst

Mittwoch, 9. November
Sprechstunde Gemeindeammann 
Gemeindehaus Leibstadt

Freitag, 11. November 
Papiersammlung 

Freitag, 18. November, 20 Uhr
Ortsbürgergemeindeversammlung 
von Roll-Saal

Freitag, 18. November, 20:15 Uhr
Einwohnergemeindeversammlung
von Roll-Saal

Alle Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch
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«Einweihung 
ARA Leibstadt — Rückblick»

Bildergalerie: www.leibstadt.ch/go/ara2016
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Seit 1978 ist die Guggemusig Seifesüder quasi eine «Institution» 
in Leibstadt. Mit grosser Strahlkraft in die umliegende Region  
vertreten sie die Lebensfreude unserer Gemeinde auch überregional 
wortwörtlich mit Pauken und Trompeten.
 
Geschätzt wird zudem das grosse Engagement dieses Vereins bei 
uns im Dorf. Neben der Erfolgsstory des allgegenwärtigen Party-
Hotspots «Die Bar» stehen Ende Oktober in der Bernowa-Halle das 
traditionelle Oktoberfest am Freitag sowie die «Zytsprung»-Party 
am Samstag auf dem Programm. Gewohnt professionell organisiert 
ist dies ein weiterer Höhepunkt im Leibstadter Jubiläumsjahr, auf 
den viele bereits ungeduldig warten. Tickets gibt’s übrigens auf 
der Seifesüder-Website.

Jährlich spenden die Seifesüder für einen regionalen, guten Zweck. 
Halte einfach Ausschau nach dem Spendenkässeli beim Zytsprung, 
wenn auch Du diese vorbildliche Aktion unterstützen möchtest!
 
Ebenfalls kaum mehr wegzudenken folgt im Februar der Maskenball 
«Rägga Dägga» mit dem Motto «Bad Taste». – Richtig: Gleiches 
Motto wie beim letzten Mal ist kein Druckfehler, denn der «schlechte 
Geschmack» war so erfolgreich, dass erneut auf dieses Rezept ge-
setzt wird: Jeder kann kommen wie er oder sie mag, je schräger 
desto fun!
 
Zurzeit proben 30 leidenschaftliche Gugger jeden Mittwoch um 
im März in Moudon (VD) beim grossen Guggenwettbewerb wieder 
einmal zehntausende Besucher zu begeistern. – «Vielleicht geht es 
2018 dann wieder einmal nach Köln!», hofft die Präsidentin Prisca 
Jutzet mit funkelnden Augen, denn sie weiss: «Nach vier Stunden 
Umzug auch noch auf dem Domplatz vor jubelnden Massen zu 
spielen ist einfach der Mega-Hammer – Adrenalin pur!»
 
Breite Unterstützung erfährt der Verein durch über 70 Gönner und 
300 Passivmitglieder. Zudem gibt’s den «Le Club», wo sich vor-
rangig ehemalige Mitglieder zusammengetan haben, um finanziell 
und tatkräftig zu unterstützen – sowie gemeinsam mit den Aktiven 
zu feiern um den Kontakt zu erhalten.
 
Der Seifesüder Vorstand setzt sich aktuell  
zusammen aus:

 › Prisca Jutzet, Präsidentin
 › Sereina Müller, Vizepräsidentin, Gönner- und Passivenwesen
 › Daniel Inderwildi, Maskenkommission
 › Claude Stämpfli, Tourmanager und Musikkommission
 › Alexander Maier, Aktuar
 › Melanie Mergner, Kassierin
 › Michael Häring, Lagerwart

 
Jeder kann mitmachen! Entgegen beharrlicher Gerüchte gibt es 
kein Vorspielen und keine nicht zu meisternden Hürden. Nicht 
einmal ein Instrument muss man besitzen oder beherrschen.  
Beispielsweise hatte die Präsidentin nur Klavierkenntnisse, aber 
«spätestens nach einem Probenwochenende mit persönlicher Inten-
sivbetreuung ist alles ganz easy!», berichtet die nun zur Posaune 
konvertierte voller Stolz.

Somit: Du bist mindestens 17 und hast Lust auf tollen Zusammenhalt, 
nette Leute und Mega-Gaudi? Dann melde Dich einfach bei irgendeinem 
Süder oder direkt bei Prisca Jutzet (079 271 32 04, priscajutzet@
hotmail.com). Es dürfen übrigens auch Ältere mitmachen!
 

 � www.seifesueder.ch

  Guggemusig Seifesüder
      www.seifesueder.ch

Trübsal ist nicht alles, was man blasen kann...

Prisca Jutzet



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Mittwoch 9 - 11:30 und 14 - 18 Uhr
Freitag  9 - 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang November 2016
Redaktionsschluss: Mittwoch, 26. Oktober
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.org/go/mbinfos.pdf

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

SHUTTLE-BUS

FAHRZEITEN UND STATIONEN

BUZ    150
Kuratle Jaecker    130
Meier Logistik    170

Bauernhof Vögeli    10
Arztpraxis Stauber / Spitex    154
marti-deko    238
Time Out    266

Volg    55
Zimmerei Thomas Vögele    140
Kalt-Service    180

Elektra Genossenschaft    110
Knecht Mühle    230
Lohnbrennerei Lukas Schilling    130

Schillings Christbaumkulturen    50

Kalt AG    90
H.P. Erne N.A.F.    165
der Baumpfleger    40

Knecht + Sutter    95
Kadolli    105

Kernkraftwerk Leibstadt KKL    160
Leureko    105

Maler Brogli    80
Schreinerei P. Klaus    160
Buckexpress    170

Bequem mit kostenlosem Shuttle im Rundkurs 
zu neun Stationen. Von dort aus gelangen Sie 
in wenigen Schritten  zu den Betrieben.

Öffnungszeiten der Betriebe:
Samstag von 10-18 Uhr 
Sonntag von 10-17 Uhr

Fahrzeiten der Shuttles:
Samstag von 10-19 Uhr 
Sonntag von 10-18 Uhr

Der Shuttle-Bus verkehrt an allen Stationen  
ca. im 10-Minuten Takt.

Tipp: An der Station       «Gemeindehaus» 
halten die Shuttles sowohl hoch in Richtung       
Station       «Bossenhaus» wie auch hinunter in 
Richtung Station       «Knecht+Sutter/Kadolli». 
— Ein idealer Umsteigepunkt!

A

B

C

D

D

E

F

F G
G

H

I


